
Mit Rumpftruppe zum Oberliga-Absteiger 

Handball-Verbandsliga: Die Wietzendorfer gastieren morgen bei der TG Münden 

 

In der Handball-Verbandsliga muss der TSV Wietzendorf morgen ab 19.15 Uhr beim 
Oberliga-Absteiger TG Münden ran. Nach dem Sieg gegen Geismar am vergangenen 
Sonnabend fahren die Schützlinge von Trainer Lars-Eric Lütjens zwar mit zwei Punkten in der 
Tasche nach Hann. Münden.  

Andererseits beklagt der Übungsleiter zahlreiche Ausfälle. Torsten Kohlmeyer, Timo 
Holzgrefe und Max Tischer werden definitiv nicht auflaufen, weil sie privat verhindert und im 
Urlaub sind. Dennis Brammer plagt sich nach wie vor mit seiner Verletzung herum, Jeldrik 
Hemme spielt zeitgleich mit seinen Altersgenossen in der A-Jugend und Knipser Hinrich 
Bockelmann ist dienstlich verhindert.  

Auf der anderen Seite ist Niklas Hestermann auf einem guten Weg, wieder in den Kader zu 
stoßen. Für Kohlmeyer wird Gerald Krainer als zweiter Schlussmann den Kasten hüten. „Die 
Personalien machen die Sache nicht gerade leichter. Trotzdem werden wir alles daran 
setzen, Münden so lange wie möglich Paroli zu bieten“, sagt Lütjens.  

Der Wietzendorfer Trainer weiß, dass die Gastgeber mit Christian Grambow und Justin Brand 
zwei starke Rückraumspieler in ihren Reihen haben. „Natürlich wird unser Fokus auf ihnen 
liegen. Aber generell wird unser Zugriff in der Abwehr darüber entscheiden, ob wir eine 
Chance haben oder nicht.“ 

Die TG Münden ist für die Gäste aus der Lüneburger Heide ein unbeschriebenes Blatt. Beide 
Mannschaften haben sich noch nie in einem Pflichtspiel gegenüber gestanden. Von 2010 bis 
2013 spielte die Mannschaft in der 3. Liga, Staffel Ost – und scheiterte in ihrer ersten Saison 
knapp am Aufstieg in Liga zwei. Das Rennen machte damals der SC DHfK Leipzig, der 
inzwischen in der 1. Bundesliga angekommen ist.  

Im Februar 2013 meldete die Spielbetriebsgesellschaft Mündener Handball Marketing Ltd. 
Insolvenz an, womit der sportliche Niedergang begann. In der Saison 2013/14 wurde die 
Mannschaft mit nur vier Punkten Letzter in der 3. Liga und stieg in die Oberliga ab. Nach 
Platz neun in der ersten Spielzeit kam die Mannschaft in der vergangenen Saison nicht über 
Platz 16 hinaus – und ist nun in der Verbandsliga angelangt. Am ersten Spieltag gewann die 
TG nach über einem Jahr wieder ein Auswärtsspiel – mit 28:27 beim MTV Eyendorf. 

(Böhme-Zeitung) 


